
Blattgold

Probier mal aus und leg dir eines dieser
Blätter auf deine geschlossenen 
Augen. Spüre, wie die harten Adern 
sich verzweigen und zu den Rändern 
treiben. Man hält noch fest, mit 
starkem Willen. Lass hören davon, wie 
es noch vor kurzem den Birkensaft 
durch helles grün fließen lies, wie es 
fleißig war mit dem  Austausch der 
Luft. Lass hören davon, wie es dann so 
kam, so langsam, herbstlich einziehend,
ankam. Wie es zu Goldgelb wurde, das 
ihm sicher versprochen war. Schon zu 
Beginn, als es sich noch bei der Mutter
wusste. „Gold“, hatte man gesagt, „das 
wird mal golden. Und die Sonne wird 
dann durch dich hindurch scheinen“. 
Welche Freude und welche liebevolle 
Wärme. „ Und es wird sich bis in die 
kleinste Zacke deines Blattes hin 
ausdehnen“. Und dann kam es so, wie 
man gesagt hatte. 
Probier mal aus und leg dir eines dieser
Blätter auf deine geschlossenen 
Augen. Lass hören davon, dass man 
darauf trauen kann, einmal Blattgold 
zu werden. 


